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Projekt ‹Westwärts!› –
2. Workshop

Zug, 6. Juli 2011

Ursula Strub Larsson, im Rank 16, 6300 Zug, u.strub@zugwest.ch, Tel. 041 740 06 59
Bilder können im Original angefordert werden

Am Dienstag, 5. Juli 2011, fanden sich 
trotz Traumwetters über 20 Interessier-
te in der Aula Herti ein, um sich über 
das Projekt «Westwärts!» orientieren zu  
lassen. 

Nachdem im ersten Modul die Grundlagen erarbeitet 
worden sind, wird nun im zweiten Modul der Hand-
lungsbedarf abgeklärt. Dazu wird das Instrument der 
«Quartierforschung» eingesetzt.  Freiwillige Quartier-
forscherInnen klären durch Einzel- und Gruppenge- 
spräche sowie in Quartierführungen die Bedürfnis-
se der Bevölkerung ab. Am 1. September 2011 
wird dazu ein Schulungsworkshop für die sich 
zur Verfügung stellenden Personen angeboten. Die 
Auswertung der Forschungsergebnisse findet im 
Anschluss durch die Hochschule Luzern - Soziale 
Arbeit statt. Die Ergebnisse werden im Januar 2012 
präsentiert. Danach werden im 3. Modul die Mass-
nahmen zur Umsetzung in Angriff genommen.

Interessierte Personen, die sich an der Quartierfor-
schung beteiligen möchten, melden sich bei:

Kind Jugend Familie 
Fachstelle Soziokultur 
Susanna Peyer-Fischer 
Zeughausgasse 9
6300 Zug 
041 728 23 55 
susanna.peyer@stadtzug.ch

oder
Hochschule Luzern – Soziale Arbeit 
Stadt- und Regionalentwicklung
Tom Steiner 
Werftestrasse 1
6002 Luzern 
061 831 39 32 
tom.steiner@hslu.ch

Themenspeicher - der KIV-Kasten der Stadt
Was für den Quartierverein ZUGWEST der „KIV-
Kasten“(Kritik, Impulse, Vorschläge), der an der 
Mauer bei der Nordstrasse am südlichen Ende der 
Aabachstrasse hängt oder auch elektronisch bedient 
werden kann (http://www.zugwest.ch/siedlung--
verkehr/kiv-kasten/index.html), soll für „Westwärts!“ 
ein Themenspeicher werden.  Die Dauerbrenner Tem-
po 30,  Uptown, Parkplatzsituation und Mama-Taxi 
wurden bereits am Workshop angesprochen. Weitere 
brennende Themen können ebenfalls an obige Ad-
ressen geschickt werden. 

Enger Kontakt zwischen Stadt und Quartier-
verein
Sämtliche Anfragen, die an uns gestellt werden, 
werden wir selbstverständlich ebenfalls dem Team 
«Westwärts!» weiterleiten. Denn Synergien zu nut-
zen, ist in einem Quartier dieses Ausmasses beson-
ders wichtig.


